
WienerRathhaus-Correspondenz debeiseinemErscheinenimfestlich danndieübernommenenPflichtenzu
Herausgeberu .verantwortl .Redactum decorierten Bureau von der ver¬ erfüllenin derLageist .Ichverlange

RudolfEiglVIII .Blinden .35. sammeltenBeamtenschaftbegrüßt vonIhnen ,dasSiejederzeitinden
wobeiControlorPompejus ,eine12 .Jahrg .Min ,Donnerstag18 .April ,No. KinderndasGefühlderTreuefür
längereAnsprachehielt ,inwelcherKaiser undReicherwecken ,und
er der Eigenschaftenhabergers ,alsBürgerbeeidigung.Dagemeister erhalten .Ich verlangeweiter ,daß
Beamter ,VorgesetzterundMenschDr .Bürgerhat heutevormittagsimGe¬ Sie die Kinderaucherziehen ,wie
gerechtwurde .Sodannwurdeeinmeinderaths-Sitzungssaale ,dieBeei¬ es imReichsvolksschulgesetzevor¬
von demBeamtendes Steuer -unddigungvon54 neuenBürgernin gesehenist .DieweltlichenLehrer
WahlkalastersKarldelZoppherge¬GegenwartzahlreicherMitglieder mögensich nicht auf Gebietebe¬
stelltes wohlgelungenesDelporträtdesHeimats -undZuständigkeits-Aus-¬ geben ,die sie gar nichts kün¬
habergersin breitenberahmenschrisses vorgenommen.Inseiner mern .Es ist nicht Aufgabeder
enthüllt .DasBildnis ,welchesAnredesagte derBürgermeister Lehrer ,denGlaubenin denKin¬
außerordentlicheAehnlichkeitauf¬u .A .DerGemeinderathfast dieVer¬ dernzuerschüttern .Ichbetone

leihungdesBürgerrechtes,alseine weist ,bildet einEhrengeschenk dies ,weiles in der letztenZeit
der Beamtenfür denscheidendenAuszeichnungauf ,welchedemEin¬ wiederholt vorgekommenist ,daß
Chef .MitschwererMühevermöchtezelnen dafür zu theil wird ,daßer sich mancheiner berufengefühlt
habergerseinerRührungherrzuZeit seinesLebensdenihmobliegen¬ hat ,denKinderneinenVortragzu¬
werdenu .einigeWorteherzlichenden Pflichten als Bürgerdes haltenbeispielsweiseüberdieAb¬
DankesseinenBeamtenzusagen .StaatesOsterreichundderStadtWien säumungdes Menschennachder

gerechtgewordenist .Dr .Lüger DarminschenLehre .DieseLehren
Lehrerbeeidigung,BürgermeisterDr.besprachsodannden Inhaltund kümmerndenLehrergar nichts ,er

BürgerhatheutemittagsimGemein¬die Bedeutungdes Bürgereidesu . hat dahinzu sorgen ,daßdieKin¬
deraths-SitzungssaaldieBeeidigungfuhrdarinfort .DieStadtWienhat der in jenen Gegenständen ,welche
von150neuernanntenLehrpersonengroßeundschwereAufgabenzu für das Lebennothwendigsind
u .zw .einesBürgerschuldirectors,einevollziehen .Sierechnet ,dabeiauf unterrichtetworden .Essoll seier¬Oberlehrers ,dreierKatecheten,die Mitwirkungaller Bürgeru . dentlich unterrichten ,aufdem
26Bürgerschul-Lehrer,12Bürgerhofft ,wennauchan Sie ,meine Gebiete der Vaterlandskundeu .

der Naturwissenschaftenvorallemherren ,derRufergehensollte schul -Lehrerinnen,25Volksschul¬2 das Ei einemmitzuarbeiten Lehren ,16Volkschrif - ¬ad Baden .
eher ,aber darauf achten ,dassdiesolchenRufenichtwiderstehen 32 Unter sehr verehren¬fasser . reiteten
ut hinder gut lesen ,rechnenundsondernihr Eigeleistenwerden. neneines Befehlaushilflicherbehelligen sehet ,welcher nun auszuschreibenlernen .EswirdIhnenu .jener Bezeichbesinnen6 neueStellungsie als ander und sonders bekanntseinn ,daßesmeinStücken,EhrungfürdenNeueramtsdirectorvorgenommen .InderAnsprache,welchemeramte tritt von ihn der 1 pferdist überdiesenGegenstandHaberger .DieBeamtendesNeuer derandieversammeltenLehrperso¬zei¬

inme ration welche pr zusprechen;ichhabeaberdieFrau¬undWahlkalasterbereitetenheute nenhielt ,hatt er dieBedeutung 2 1dassren rige Wahrnehmunggemacht ,daßihrembisherigenChef ,welcher¬unddenInhaltdesdesausein¬überhaupt wenndie¬mehrals seine Stellungals ander ,und betonte besonders dieret dieserBeziehungsichnichterreichtwird .IchbitteSieDirectordes Steueramtesantritt ein¬ vonThun,geforderteFormgegenMa¬te mit ,weil er deshalbaufdiesenPunkteIhrebe¬einesolenneration welcheZeug¬herundReich .IchbinderMeinung, sonderAufmerksamkeitzurichtenfuhrerhört ,daßjeder ,der inWien¬nis ablegthin die allgemeineVereh¬ unddahinzuwirken ,dassdieoderüberhauptinÖsterreich,alsrungundSympathien,welchersich IhrerObhutanvertrautenKinderLehrerwirktin dieserBeziehungDirektorhabergerimKreiseseiner
untadelhaftsein muss ,weil ernur inihrerdeutschenMuttersprachetüch¬Beamtenschafterfreute.Habergerwur¬
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WienerStadtrath.
Sitzungvom18 .April .

Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
M .D .Mayoder antragt in

StellgebungeinesAnsuchensdesBau¬
directionfür die WienerStadtbahn
diesevonderVerpflichtungzur
Herstellungeines eisernenGelän¬

der längs desPromenadeweges
am linken Wiener bei der
NationHütteldorfHackinggegen

eine an die GemeindeinBauren
zu leistende Vergütungvon9300
zu entheben ,Weiterswaren
dieBöschungspflasterungendaselbst
gegen eine an die Gemeinde
baar zu leistende einmaligeAb¬
findungssumme von 14300k
in die ErhaltungderGemeinde
zu übernehmen .Aug . )

NacheinemBerichtedesM.
Buschwirdder Verwendungeines
derzeit unbenütztenLehrzimmers
in der KnabenvolksschuleMarga¬
rethenHundschirmerplatz14als
LandereZimmerfürdieDauerals

dasselbenicht für Lehrzeickbe¬
nötigt wird ,zugestimmt.

EinAntragdesM .Dr .Kreu¬
andieKünstlergenossenschaftwegen
Ausschmückungder an denFest¬

saal imRathhauseanstoßenden
prRäumemitWandgemäldenbe

heranzutreten,wirddergeschichts¬
tig unterrichtet werden .Icherwar¬hin¬te ,dassSieimmermitIhrenVor¬
gesetztenin gutemEinvernehmen
heben,unddaskeinZwistherrsche
zwischengeistlichenu .weltlichen
beherren.ErhaltenSiein jederhin¬
sichtihrePflicht ,damitdieIhrer
Erziehunganvertrauten ,Kinder
zu tüchtigenStaatsbürgernheran¬

wachsen .
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